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20 Jahre KTG Heidelberg 

 
Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus. Die KTG Heidelberg e.V. wird 20 Jah-
re alt. Neben verschiedenen Wettkämpfen in Heidelberg, einem Tag der offenen Tür 
am Turnzentrum wird der Höhepunkt des Jubiläumsjahrs  eine große Jubiläums-
Turngala am 17. Dezember 2011 in der Sporthalle in Kirchheim sein. Neben Vorfüh-
rungen der Leistungsgruppen aus dem Turnzentrum werden zum großen Teil ver-
schiedene Auftritte des Artistic Show Teams der KTG Heidelberg und viele Showvor-

führungen des bekannten Choreographen Harald Stephan zu sehen sein.  

Die „Neuen“ im Turnzentrum 

 
Christoph Haase, Christine Keller und Mareike Huber sind „die Neuen“ am Turnzentrum Heidelberg.  
Christoph Haase, der im August von der Sporthochschule Köln nach Heidelberg kam, 
trainiert die Fördergruppe und die Ligagruppe und fühlt sich nach eigener Aussage 
„sauwohl“ im Turnzentrum. An 6 Tagen in der Woche betreut der Diplom-
Sportwissenschaftler die jungen Turner und bereitet sie auf Wettkämpfe, Kadertests 
und Meisterschaften vor.  

Christine Keller arbeitet seit August als Nachfolgerin von Maria Gillich-
Cosma im Turnzentrum. Angefangen von der Talentsichtung in Schule und Verein über 
das Training und die Wettkämpfe mit den 5-7jährigen Mädchen der Nachwuchsgrup-
pen bis hin zu den Meisterschaften und den Kaderlehrgängen der älteren Turnerinnen 
aus der Leistungsgruppe kümmert sich Christine um alles, was das Turn-
training im weiblichen Bereich  angeht.   

Mareike Huber absolviert ihr Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) bei der KTG Heidelberg e.V.  
Zu ihrem Aufgabenfeld gehören sowohl die praktische Arbeit im Projekt „Kinder in 
Bewegung“ als auch verschiedene Tätigkeiten in der Vereinsverwaltung.  Des Weiteren  

erwirbt Mareike im Rahmen ihres FSJ den Übungsleiterschein im Kinderturnen.  
 

Verabschiedung Maria Cosma  

 
Mit einem lachenden und einem weinenden Auge blickte Maria Gillich-Cosma bei ihrer Verabschie-
dung beim letztjährigen Sommerfest in die Zukunft. 
Ihr ganzes Leben hat sie dem Training mit jungen Kunstturnerinnen gewidmet. In Rumänien arbeitete 
Frau Gillich-Cosma mit Olympiateilnehmerinnen wie Aurelia Dobre, Lavinia Agache und Daniela 
Silivas. Als Maria Gillich-Cosma 1989 ins TZ Heidelberg kam, gelang ihr auch hier der Aufbau vieler 
Talente: Mit Ruscha Kouril nahm erstmals eine Heidelbergerin an Weltmeisterschaften und Weltcups 
teil. Ebenso konnte sie zahlreiche Titel bei Landes- und Deutschen Meisterschaf-
ten nach Heidelberg holen. Auch Heidelbergs derzeit beste Kunstturnerin, Cagla 
Akyol, ist eine Entdeckung von ihr. Bei ihr erlernte sie die turnerischen Grundla-
gen und legte so den Grundstein für ihre heutigen Erfolge. 
Langweilig wird es Maria Gillich-Cosma jedoch nicht, bleibt nun viel Zeit für ihr 
zweites Hobby neben dem Turnen: Nähen und Sticken. Außerdem reist sie gerne. Die erste Reise ging 
dann auch gleich nach Rotterdam zur Kunstturn-Europameisterschaft. 
Ganz lassen kann sie es dennoch nicht: Einmal pro Woche kommt Frau Gillich-Cosma derzeit ins 
Turnzentrum Heidelberg und gibt den größeren Mädchen aus der Leistungsgruppe Ballettunterricht.
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Ehrung für Cagla Akyol und Eric Donath 

 
Cagla Akyol und Eric Donath werden beim Bundesligaheimwettkampf der KTG Heidelberg am 19. 
März in der Sporthalle Kirchheim für ihre Erfolge 2010 geehrt. 
Cagla Akyol turnte 2010 ihr bisher erfolgreichstes Jahr in ihrer noch jungen Karriere als Turnerin. 
Cagla trainiert im DTB-Turnzentrum Mannheim unter Claudia Rödinger-Schunk und Narina 
Kirakosian. Bis zu 25 Stunden Training in der Woche, daneben Wettkämpfe, Kaderlehrgänge in Kien-
baum, Schule und Hausaufgaben: Das ist Caglas Alltag als Kunstturnerin. Dabei ist sie längst nicht nur 
in Deutschland, sondern mittlerweile weltweit mit der Juniorennationalmannschaft unterwegs. Der 
deutsche Meistertitel in der AK 13, Platz 1 beim Deutschland-Pokal, Platz 2 beim internationalen Pre-
Olympic-Youth-Cup, Platz 2 beim Leverkusen-Cup sind nur ein paar von Caglas  Erfolgen 2010. Nach 
ihrer Daumenverletzung steht Cagla mittlerweile wieder voll im Training und ist derzeit „stark wie 
nie zuvor“, so ihre Trainerinnen in Mannheim. Caglas großes Ziel für 2011: Die Qualifikation für das 
European Olympic Youth Festival in der Türkei im Sommer. 
Eric Donath schrammte 2010 beim Deutschland-Pokal in Goslar nur knapp 
an einem Bundeskaderplatz vorbei. Dabei war es ausgerechnet der Bar-
ren, den Eric sonst eigentlich im Schlaf beherrscht. Der 10-jährige Schüler 
vom Helmholtz-Gymnasium lässt sich aber durch diesen kleinen Rück-
schlag nicht aus dem Konzept bringen und schaffte es, mit seinen guten 
Leistungen an den anderen Geräten der Mannschaft aus Baden zum Sieg 
in der AK 10 zu verhelfen. 

Kaderturner/innen 2011 

 
Zahlreiche Turnerinnen und Turner aus dem Turnzentrum Heidelberg wurden aufgrund ihrer 
Leistungen bei den Meisterschaften und Kadertests in den Landes- und Bundeskader aufgenommen. 
Im weiblichen Bereich konnte Cagla Akyol beim Bundeskadertest alle 
Konkurrentinnen hinter sich lassen und steht 2011 im C-Kader und im Junior-
kader des Deutschen Turner-Bundes (DTB). 
Beim Landeskadertest des Badischen Turner-Bunde (BTB) im Dezember 2010 
in Karlsruhe machten erstmals wieder drei KTG-Turnerinnen auf sich 
aufmerksam. Viktoria Enns, Sara-Lina Heemann und Nele Schindler konnten 
ihre Leistungen im Vergleich zum Frühjahr noch steigern und schafften den 
Sprung in den D2-Kader. 
Im männlichen Bereich turnten sich zahlreiche Turner aus Heidelberg in Kader des DTB und BTB.  
Erfolgreichster Athlet ist der derzeit 13jährige Michel Gumbinger, der nach seinem 4. Platz bei den 
Deutschen Jugendmeisterschaften im D/C-Kader des DTB ist. 
Gleich zehn Turner schafften den Sprung in einen Landeskader des BTB: Daniel Morres im D4-Kader, 
Dennis Gansjuk und Michel Gumbinger im D3-Kader, Eric Donath, Maximilian Hausdörfer, Thorben 
Krebs und Max Stock im D2-Kader, Jan-Ole Fischer, Joel Schauwienold und Leon Wendt im D1-Kader. 

Termine 2011 

 
Die KTG Heidelberg richtet 2011 wieder zahlreiche Wettkämpfe in Heidelberg-Kirchheim aus. Neben 
den Heimwettkämpfen in der 1. Bundesliga am  19. März (16 Uhr), 17. April (15 Uhr), 6. August (16 
Uhr) und 19. November (16 Uhr) findet am 8. Mai die Rhein-Neckar Talentiade männlich statt.  
Am 22. Mai haben Interessierte die Möglichkeit beim „Tag der offenen Tür“ am Turnzentrum Hei-
delberg hinter die Kulissen zu schauen, für alle Kinder besteht die Möglichkeit beim Fitness-Parcours 
mitzumachen oder in der Kunstturnhalle an den Geräten zu turnen.   
Am 16. Juli turnen die badischen Nachwuchskunstturnerinnen in der Sporthalle Kirchheim um die 
Badischen Meisterschaften. Wettkampfhöhepunkt für den männlichen Kunstturnnachwuchs aus 
ganz Deutschland ist am 5./6. November der Deutschland-Pokal, der ebenfalls in Heidelberg-
Kirchheim ausgetragen wird. Höhepunkt zum Ende des Jubiläumsjahres ist die große Turngala am 17. 
Dezember anlässlich des 20jährigen Bestehens der KTG Heidelberg in der Sporthalle Kirchheim. 


